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 ��� �  Rallye 4 asm 
 ��� �  Rallye Cross asm 

 



Wichtige Instruktionen in dieser Betriebs- und Einbauanleitung, 
die Ihnen eine sichere Montage, Benutzung und Wartung des 
Gurtes ermöglichen: 
 
 
 
 

W A R N U N G ! 
 

Solche WARNUNGEN weisen darauf hin, daß bei 
Fehlmontage, -benutzung oder Eingriff in das 

Gurtsystem unmittelbare Gefahr für den Gurtbenutzer  
besteht. 

 
 
 
 

A C H T U N G ! 
 

Hiermit wird darauf hingewiesen, daß bei Nichtbeach tung 
dieser Instruktionen eine erhebliche Minderung der von 

Ihnen gewünschten Schutzwirkung des Gurtsystems 
eintreten kann. 

 
 
 
 

Hinweis: 
 

Solche Hinweise geben Ihnen wichtige Tips, um die richtige 
Montage, Benutzung oder Wartung des Gurtsystems zu 

erleichtern. 
 
 
 
 
 

A C H T U N G ! 
 

Diese Anleitung unbedingt vor  Montagebeginn und vor 
Benutzung des Gurtes lesen! 
Beachten Sie alle umrandeten Felder mit Hinweis, 
ACHTUNG, WARNUNG sowie nachfolgende Punkte. 
 
 

1. Gemäß § 19 StVZO erlischt die Betriebserlaubnis Ihres 
Fahrzeugs, wenn Sie diese Hosenträgergurte 

 

 a) in ein nicht gelistetes Fahrzeug, 
 

 b) an anderen  als den  freigegebenen Befestigungs ge- 
   winden, oder 
 

 c) in Verbindung mit nicht freigegebenen Sitzen 
 

 montieren. 
 
 

2. Für abweichende Montagen in gelisteten Fahrzeuge n 
kann keine  Unbedenklichkeitserklärung ausgestellt 
werden! 

 
 

3. Durch Mißachtung dieser Anleitung kann die 
Schutzwirkung des Gurtes erheblich gemindert werden . 

 Wir lehnen in solchen Fällen jede Gewährleistung a b. 
 
 

4. Um sicherzustellen, daß Sie vorschriftsmäßig 
montieren können, beantworten Sie zunächst die 
Fragen auf den Seiten 1 und 2. 

 
 
 

 

BETRIEBS- und EINBAUANLEITUNG 
 

Gurttyp:  Rallye 3 asm Gen.-Zeichen: Se  E1  0439003 
Gurttyp:  Rallye 3J asm Gen.-Zeichen: Se  E1  0439004 
Gurttyp:  Rallye 4 asm Gen.-Zeichen: Se  E13 049530 
Gurttyp:  Rallye Cross asm Gen.-Zeichen: Se  E4  0420110 
 

Ausführung mit Schraubbeschlägen 
Made in Germany 

 
Diese Gurte dürfen nicht in die USA, nach Kanada oder Japan 
exportiert werden. 
 

Hersteller: SCHROTH Safety Products GmbH  
Postfach 24 40 
D-59714 Arnsberg 
Tel.: 0 29 32 - 97 42 -0 
Fax.: 0 29 32 - 97 42 42 
 
Lieferadresse: 
Im Ohl 14 
D-59757 Arnsberg 

 
 

Mit Kauf dieses Gurtes haben Sie sich für ein 

Produkt entschieden, das nach intensiver Forschung den 
derzeit bei Hosenträgergurten größtmöglichen Schutz bietet. 
 
1. Ist Ihr Fahrzeug in der Fahrzeugzuordnungsliste aufgeführt 

(siehe separates Heft)? 
 Vergleichen Sie Hersteller, Verkaufsbezeichnung, amtliche 

Typbezeichnung (siehe Fahrzeugschein unter Ziffer 3 oder 
Typenschild) und gegebenenfalls die ABE-Nummer (siehe 
Fahrzeugbrief letzte Seite oder eventuell Typenschild). 

JA �     NEIN �  
 

A C H T U N G ! 
 

Aus Sicherheitsgründen dürfen Hosenträgergurte nur in 
Fahrzeuge eingebaut werden, die in der 

Fahrzeugzuordnungsliste aufgeführt sind. Für nicht 
aufgeführte Fahrzeuge kann keine gewünschte Sicherh eit 

gewährleistet werden. 

2. Haben die Sitze Ihres Fahrzeugs Durchführungen für die 
Schultergurte des Hosenträgergurtes? 

JA �     NEIN �  
 

W A R N U N G ! 
 

Sitze ohne Durchführung für die Schultergurte sind 
für Hosenträgergurte nicht geeignet. Die 

Schultergurte können bei solchen Sitzen von den 
Schultern abrutschen. 

 
richtig         richtig         richtig           falsch       falsch 
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3. Falls Sie gemäß Fahrzeugzuordnungsliste den Endgurt 
hinten an einem Beckengurtbefestigungsgewinde (D) 
verankern müssen oder alternativ gemäß der Freigabe 
möchten: Ist Ihr Fahrzeug mit einem freigegebenen Sitz 
ausgestattet? 

JA �     NEIN �  
 

W A R N U N G ! 
 

Eine Montage am Befestigungsgewinde „D“ (siehe 
Seiten 5-6) ist nur bei Verwendung eines 
freigegebenen Sitzes (siehe Index in der 

Fahrzeugzuordnungsliste) erlaubt. 
Ungeprüfte und von SCHROTH nicht freigegebene 
Sitze garantieren keine ausreichende Festigkeit der  

Rückenlehne und können die Schutzwirkung der 
Hosenträgergurte wesentlich vermindern. 

 
 
4. Haben Sie den richtigen Gurt für die linke bzw. rechte Seite 

(siehe Seite 5)? 
JA �     NEIN �  

 

W A R N U N G ! 
 

LINKE und RECHTE Gurte dürfen nicht vertauscht 
werden! 

Eine seitenverkehrte Montage von Hosenträgergurten 
kann zu unvorhersehbar schweren Kopfverletzungen 
in der Rückprallphase eines Frontalaufpralls führen !! 
 
 
5. In der Fahrzeugzuordnungsliste sind für einige Fahrzeuge 

per Index diverse Einbauzubehörteile vorgeschrieben. Falls 
dies für Ihr Fahrzeug zutrifft: Haben Sie diese Teile 
vorliegen? 

JA �     NEIN �  
 
Sollten Sie eine oder mehrere Fragen mit NEIN beantwortet 
haben, bauen Sie den Hosenträgergurt auf keinen Fall ein. 
Montieren Sie solange nicht, bevor alle gestellten 
Anforderungen erfüllt sind und Sie alle Fragen mit JA 
beantworten können. 
 
 

Hinweis: 
 

Dieser Gurt ist dazu bestimmt, zusätzlich zu den Original-
Gurten montiert zu werden. 

Werden Original-Gurte vorn oder hinten ausgebaut oder 
unbrauchbar gemacht, ist das Fahrzeug beim TÜV/Dekra 

vorzustellen. Der dort ausgestellte Nachweis über die 
Umrüstung (z.B. geänderte Sitzplatzzahl) muß im Fahrzeug 

mitgeführt werden. Ein Eintrag in die Fahrzeugpapiere 
(Fahrzeugbrief/-schein) ist erst dann erforderlich, wenn sich die 

Zulassungsstelle aus anderen Gründen, z.B. An- oder 
Abmeldung mit dem Fahrzeug befassen muß. 

 

A C H T U N G ! 
 

Falls eine umgeklappte Rücksitzlehne/-bank oder Lad egut 
den freien Verlauf des Endgurtes behindern oder 

gefährden könnte, müssen Sie unbedingt den Original -3-
Punkt-Gurt vorn benutzen. 

Falls Sie den Original-3-Punkt-Gurt vorn ausbauen w ollen, 
kann die Klappfunktion der Rücksitzlehne/-bank nich t 

mehr genutzt werden! 

 
 
 
 

2 

Dieser SCHROTH-Gurt ist nach der Europäischen 
Prüfvorschrift ECE-R 16.04 für erwachsene Personen und 
allein für Vordersitze genehmigt. Diese Genehmigung gilt in 
allen Staaten, die die ECE-R 16.04 anerkennen. 
 
Der Gurt ist nicht bestimmt für Kinder unter 12 Jahren bzw. 
Personen unter 40 kg Gewicht. 
 
Dieser Gurt soll bei Einhaltung dieser Betriebs- und 
Einbauanleitung und bestimmungsgemäßen Gebrauch im Falle 
eines Unfalles, je nach Unfallart und -schwere, Verletzungen 
verhindern oder mindern. Sicherheitsgurte werden mit einer 
Prüfpuppe von 75 kg Masse bei einem simulierten 
Frontalaufprall mit 50 km/h Aufprallgeschwindigkeit gegen ein 
festes Hindernis geprüft (ECE-R 16.04). 
 

Hinweis: 
 

Diese Broschüre und das separate Heft mit ABG und 
Fahrzeugzuordnungsliste müssen  immer im Fahrzeug 

mitgeführt werden. Nichtmitführen stellt eine 
Ordnungswidrigkeit gegen §19 Abs.4 StVZO dar 

(Verwarnungsgeld). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 



LIEFERUMFANG 
 

 

Rallye 3 asm 

 
  
Montageteile 
 
Rallye 3 asm 
Schraube 7/16“,  38 mm lang 1x 
Schraube 7/16“,  25 mm lang 2x 
Distanzhülse 1x 
Federscheibe 3x 
Hinterglasaufkleber 1x 
SCHROTH asm Aufkleber 1x 
Registrierungskarte 1x 
 
 
 
 
 

Rallye 4 asm 

 
 
 
Rallye 4 asm 
Schraube 7/16“,  38 mm lang 1x 
Schraube 7/16“,  25 mm lang 3x 
Federscheibe 4x 
Hinterglasaufkleber 1x 
SCHROTH asm Aufkleber 1x 
 
 
 
 
Rallye Cross asm 
(mit Schraubbeschlägen) 
Schraube 7/16“,  38 mm lang 1x 
Schraube 7/16“,  25 mm lang 3x 
Federscheibe 4x 
Hinterglasaufkleber 1x 
SCHROTH asm Aufkleber 1x 
 

Rallye Cross asm 
(mit Schraubbeschlägen) 

 

 
 
 
Rallye Cross asm 
(mit Schlauftechnik) 
Schraube 7/16“,  25 mm lang 2x 
Federscheibe 2x 
Hinterglasaufkleber 1x 
SCHROTH asm Aufkleber 1x 
 
 

Rallye Cross asm 
(mit Schlauftechnik) 
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EINBAU 
 
1 Allgemeines  

W A R N U N G ! 
 

Beachten Sie die LINKE und RECHTE 
Gurtausführung! 

Der Schultergurt mit asm-System muß über die zur 
Fahrzeugmitte zeigende Schulter verlaufen. 

 

     

 

A C H T U N G ! 
 

Hosenträgergurte dürfen nur an geeigneten und 
serienmäßig vorhandenen Befestigungsgewinden für 

Sicherheitsgurte montiert werden. 

 
In den Abbildungen 1 und 2 sehen Sie die im Fahrzeug 
vorhandenen Befestigungsgewinde und deren Lage. 
 
nur Rallye 3/3J asm 
 

 Diese Befestigungsgewinde sind für den SCHROTH-Gurt 
nicht geeignet. 

 

 Diese Befestigungsgewinde müssen zur Befestigung der 
Seitengurte des Hosenträgergurtes verwendet werden. 

 

 Diese Befestigungsgewinde sind entsprechend der 
Fahrzeugzuordnungsliste zur Befestigung des Endgurtes 
zu verwenden. Eine Montage des Endgurtes am 
Befestigungsgewinde „D“ bzw. „E“ ist nur bei Verwendung 
eines freigegebenen Sitzes (siehe Index in 
Fahrzeugzuordnungsliste) erlaubt. 
 

SEITENANSICHT 
Abbildung 1 

 
 

DRAUFSICHT 
Abbildung 2 
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nur Rallye 4 asm und Rallye Cross asm 
 

 Diese Befestigungsgewinde sind für den SCHROTH-Gurt 
nicht geeignet. 

 

 Diese Befestigungsgewinde müssen zur Befestigung der 
Seitengurte des Hosenträgergurtes verwendet werden. 

 

 Diese Befestigungsgewinde sind entsprechend der 
Fahrzeugzuordnungsliste zur Befestigung des Endgurtes 
zu verwenden. Eine Montage des Endgurtes am 
Befestigungsgewinde „D“ bzw. „E“ ist nur bei Verwendung 
eines freigegebenen Sitzes (siehe Index in 
Fahrzeugzuordnungsliste) erlaubt. 
 

SEITENANSICHT 
Abbildung 1 

 
 

DRAUFSICHT 
Abbildung 2 

 
 
 

W A R N U N G ! 
 

Bohren Sie niemals extra Befestigungspunkte für 
Ihren Hosenträgergurt. Solche Punkte würden unter 

keinen Umständen den erforderlichen 
Festigkeitsanforderungen genügen, möglicherweise 
nicht in dem geforderten geometrischen Feld liegen 

und somit keine ausreichende Sicherheit bieten. 
 

Vergleichen Sie die Einbausituation in Ihrem Fahrzeug mit den 
abgebildeten Beispielen und wählen Sie die geeignete aus. 
Beachten Sie die Anweisungen bzw. Freigaben in der 
Fahrzeugzuordnungsliste. 
Drehbare Beschläge der Original-Gurte dürfen in Ihrer 
Beweglichkeit nicht beeinträchtigt werden. 
 
 
2 Befestigungsschrauben 
 

Am Original-Gurt verwendete Schrauben können nur 
wiederverwendet werden, wenn Sie ausreichend lang sind. 
Wählen Sie sonst eine passende aus den von SCHROTH 
mitgelieferten Schrauben aus. (siehe auch nachstehend: 
WARNUNG!) 
Mindesteinschraubtiefe: 9 volle Umdrehungen 
Anzugsmoment für alle Schrauben: 40 Nm (ca. 4 kpm) 
 

W A R N U N G ! 
 

Vor dem Eindrehen der 38 mm (1½“) langen 
Schraube, prüfen Sie unbedingt ob eine 

ausreichende Tiefe hinter dem Gewinde vorhanden 
ist, damit die Schraube keine Beschädigungen der 

Karosserie, des Tanks oder von Leitungen 
verursacht! 
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3 Befestigung des Beckengurtes 
 

 

 
 

Bei Sondersitzen mit Gurtdurchführungen 
fädeln Sie den Gurt vor Montagebeginn wie 
nebenstehend skizziert ein. 

 
 
3.1 Demontage der Längenverstellung 
 

W A R N U N G ! 
 

Die Demontage der Längenverstellungen während 
des Einbaus der Hosenträgergurte ist nicht zu 

empfehlen. 
Auch beim Einfädeln des Gurtes bei Sondersitzen mit  

Gurtdurchführungen ist eine Demontage der 
Längenverstellungen nicht erforderlich. 

 

Sollte aus irgendeinem Grund die Längenverstellung 
demontiert sein, folgen Sie unbedingt der nachfolgenden 
Anleitung, die die Montage der Längenverstellung beschreibt. 
 

 

 Abbildung A:  
Das zu einer Schlaufe gelegte Gurtband 
von unten durch die Öffnung des 
Metallteils der Längenverstellung führen 
und in Pfeilrichtung legen. 
 

Hinweis:  
Das Gurtbandüberhand-Ende [1] muß 
über dem lastaufnehmenden Gurtband 
[2] liegen. 

 
 
 
3.2 Fahrzeuginnenseite 
 

 auf oder am Mitteltunnel 

 
 Montage ohne Seriengurt Montage mit Seriengurt 
 

7 

 

 Abbildung B:  
Nun legen Sie die Abdeckkappe auf und 
schieben die Achse [3] von der Seite 
durch die Achsaufnahmen der Kappe 
und die Gurtbandschlaufe. 

   

 

 Abbildung C:  
Nun legen Sie Ihren Daumen und 
Zeigefinger so rechts und links an die 
Abdeckkappe, daß die Achse nicht 
herausrutschen kann und schieben die 
Kappe soweit in Pfeilrichtung auf die 
seitlichen Führungen, bis die 
Arretiernasen [4] in die dafür 
vorgesehenen Vertiefungen des 
Metallteiles einratsen. 

   

 

 Abbildung D:  
Durch kräftiges Ziehen an den beiden 
lastaufnehmenden Gurtbändern [2] und 
[2`] prüfen Sie, ob die 
Festklemmfunktion gewährleistet ist. 



A C H T U N G ! 
 

Falls bewegliche Teile der Sitzhöhenverstellung das  
Gurtband beschädigen könnten, ist der Beschlag so 

beizubiegen, daß keine Gurtbandbeschädigung auftret en 
kann (s. Abschnitt 4, Biegemöglichkeiten des Beschl ages). 

Beschädigte Gurte haben keine ausreichende 
Schutzwirkung! 

 
 
 am Sitz 

 
    Montage ohne Seriengurt  Montage mit Seriengurt 
 
 
 an der Sitzschiene 

 
 Sitzschienenbefestigung Montage- und Biege- 
 mit Sitzhöhenverstellung beispiel Audi/VW 
 
 
3.3 am Türschweller 

 
  Montage ohne Benutzen Sie die vordere Befestigung des 
    Seriengurt Gleitbügels des Original-3-Punkt-Gurtes. 
 
 
 
4 Biegemöglichkeiten des Beschlages 
 

W A R N U N G ! 
 

Den Beschlag nicht mehrfach hin- und herbiegen! 
Drehbare Beschläge des Original-3-Punkt-Gurtes 
dürfen in ihrer Beweglichkeit nicht beeinträchtigt 

werden. 
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5 Montage des Endgurtes 
 
Rallye 3/3J asm 
 

 Lage geeigneter  Befestigungsgewinde 

 Lage nicht erlaubter  Befestigungsgewinde 

 

     
 

 
 
 
Bei Montage des Rallye 3/3J asm an 
Befestigungsgewinde „C“  
 
Gegebenenfalls muß Punkt „C“ freigelegt werden. 
Bei dicker Verkleidung Distanzhülse [1] zum 
Höhenausgleich verwenden.  
 

 

 

Montage mit Serien- Montage ohne Serien- 
gurt hinten. gurt hinten 
 

A C H T U N G ! 
 

Der Endgurt 
 

1. muß soweit vom Beschlag des Original-3-Punkt-Gur tes 
entfernt sein, daß dessen Drehbarkeit nicht 
eingeschränkt wird und/oder der Gurtbandverlauf des  
benutzten Rücksitzgurtes nicht gestört wird, 

 

2. muß durch Biegen des Beschlags in Zugrichtung de s 
Endgurtes auszurichten sein. 

 
 

Rallye 4 asm und Rallye Cross asm 
 

 Lage geeigneter  Befestigungsgewinde  

 Lage nicht erlaubter  Befestigungsgewinde  
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Bei Montage der Endgurte am Befestigungsgewinde „D“  
 

W A R N U N G ! 
 

Eine Montage am Befestigungsgewinde „D“ ist nur 
bei Verwendung eines freigegebenen Sitzes (siehe 

Index in Fahrzeugzuordnungsliste) erlaubt. 
 

Hinweis: 
 

Die Prüfung von Sondersitzen durch SCHROTH bezieht sich 
allein auf die ausreichende Höhe und Festigkeit der 

Rückenlehnen. 
Diese Freigabe beinhaltet keinerlei Aussage über die 

Verwendungsfähigkeit der aufgelisteten Sitze in den vom 
Sitzhersteller empfohlenen Fahrzeugen. 

 
 

 
Montage mit Serien- Montage ohne Serien- 
gurt hinten. gurt hinten 
 
 
 
Bei Montage der Endgurte am Befestigungsgewinde „E“  
[Rallye 4 asm und Rallye Cross asm, Rallye 3 asm nur bei 
Fahrzeugen mit Index 15)] 
 

 
Montage mit Serien- Montage ohne Serien- 
gurt hinten. gurt hinten 
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Schlauftechnik an einer dafür vorgesehenen Strebe 
 

W A R N U N G ! 
 

Die Endgurtmontage an der Strebe eines 
Überrollkäfigs wird von SCHROTH nur dann 

empfohlen, wenn der Käfig-Hersteller den Käfig mit 
einer Schultergurtbefestigung zertifiziert hat. Nic ht 

zertifizierte Käfige könnten zu schwach sein und de n 
Belastungen nicht standhalten. 

 
Der Abstand zwischen den Schultergurtschlaufen darf nicht 
größer als 125 mm sein. Ist die Strebe weiter als 300 mm hinter 
der Rückenlehne des Vordersitzes angebracht, empfehlen wir 
die Schultergurte näher zusammenzuführen oder die 
Schultergurte überkreuz zu montieren. 
 
Das Gurtband muß wie in nachstehendem Absatz beschrieben 
geschlauft werden. 
 

W A R N U N G ! 
 

Das Nichtbefolgen der Montagevorschrift der 
Schlaufenbildung kann die Haltbarkeit der 

Schlaufung beeinträchtigen. Die Gurte können sich 
bei einem Unfall lösen. 

 

      
 
Der Schlaufbeschlag muß so nah wie möglich an der Strebe 
positioniert werden. 
 
Der Gurtbandüberhang muß mindestens 100 mm betragen 
(siehe Abbildung). 
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BEDIENUNG 
 

1 Allgemeines 
 

Die StVO schreibt die Benutzung von Sicherheitsgurten auf 
allen Fahrten vor. Es ist jedoch erlaubt bei Fahrten mit 
Schrittgeschwindigkeit wie Rückwärtsfahren und auf 
Parkplätzen den Gurt, zur besseren Bedienung des Fahrzeugs, 
abzulegen (§ 21a StVO). 
Die folgenden Bilder, aufgenommen in einer unserer 
Testkarossen, zeigen Ihnen die richtige Benutzung der 
SCHROTH-Gurte. 

 
 

Die Fahrerseite ist ausgestattet mit einem SCHROTH Rallye 3 asm. Der Endgurt wurde 
an der C-Säule (Befestigungsgewinde „C“) montiert. 
 

 
 

Auf diesem Foto ist nur die Beifahrerseite mit einem Rallye 4 asm ausgestattet. 
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Beide, Fahrer- sowie Beifahrerseite, sind mit einem SCHROTH Rallye Cross asm 
ausgestattet. 
 

 
 

W A R N U N G ! 
 

* Der Gurt ist immer nur von einer einzelnen Person  
zu benutzen. 

 

* Niemals gleichzeitig mit dem 3-Punkt-Gurt 
benutzen. 

 

* Immer Beckengurte und Schultergurte gleichzeitig 
tragen. 

 

* Keine Kinder oder Kindersitze mit diesem Gurt 
anschnallen. 

 

* Nicht für Personen die weniger als 40 kg schwer 
oder kleiner als 150 cm sind. 

 

* Beckengurt immer stramm in der Beuge zwischen 
Beckenknochen und Oberschenkel positionieren. 
Dies gilt auch für 3-Punkt-Gurte! 

 

* Keine dicke oder gepolsterte Kleidung unter dem 
Gurt tragen (unerkannte Gurtlose). 

 

* Keine zerbrechlichen oder harten Teile unter dem 
Gurt tragen, z.B. Brillen, Stifte, Schlüsselbund, 
etc.(Verletzungsgefahr!). 

 

* Gurt niemals über scharfe Kanten führen oder gar 
in Türen oder Sitze einklemmen. 
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2 Wählen der richtigen Sitzposition 
 

Wählen Sie die für Sie angenehmste und zur Bedienung des 
Fahrzeugs sicherste Sitzposition. 
 
Fahr- und Sicherheitstrainer empfehlen: 
 
"Wählen Sie die Sitzposition in Ihrem Fahrzeug so, daß Sie 
ohne mit dem Rücken aus dem Sitz abzuheben, die 
Lenkradkranz-Oberkante voll umfassen können. Bei voll 
durchgedrückter Kupplung soll Ihr Knie noch leicht angewinkelt 
sein." 
 
Eine liegende „Rennfahrerposition“ mag rasant aussehen, sie 
trägt jedoch nicht zur sicheren Beherrschung Ihres Wagens 
bei! KEIN Rallyefahrer liegt in seinem Fahrzeug. 
 
 
 
3 Verlauf der Schultergurte 

         
Abstand zwischen den Kopf-
stützstangen mind. (120mm). 

Bei einer Kopfstützen-
halterung bzw. kleinerem 
Abstand zwischen Kopf-
stützstangen als 120mm 

 
Hinweis: 

 

Für Fahrzeuge, bei denen die Seriensitze nicht zur 
Verwendung von Hosenträgergurten geeignet sind, werden in 

der Fahrzeugzuordnungsliste Sondersitze vorgeschrieben. 
 
 
4 Verschlüsse schließen und öffnen 
 
4.1 Verschluß am Beckengurt 
 
schließen: Die Schloßzunge in das Schloß einstecken, bis ein 

deutliches „KLICK“ vernehmbar ist. 
 
öffnen: Durch Drücken der roten, mit „PRESS“ 

gekennzeichneten Taste wird das Schloß geöffnet. 
 
4.2 Trennschloß zwischen Endgurt und Schultergurt; 
 nur beim Rallye 3 asm und Rallye 4 asm vorhanden 
 

schließen: Die Zunge von vorn unter die Kunststoffabdeckung 
schieben bis die Zunge einrastet (1) und die 
Abdeckung in ihre Ruhelage zurückspringt (2). 
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öffnen: Die Abdeckung in Pfeilrichtung bis zum 
Anschlag schieben (1). Die Zunge leicht nach unten 

abwinkeln und herausziehen (2). 
 

 
 

5 Betätigung der Längenverstellungen 
 

5.1 Gurt länger stellen  
  

Längenverstellung auf ca. 90° 
zum Gurtband anheben und in 
Pfeilrichtung ziehen. 

 
 

5.2 Gurt kürzer stellen  
   

 Das überhängende Gurtende in 
Pfeilrichtung ziehen. 

 
 
Die als Zubehör von SCHROTH angebotenen Verstellgriffe 
erleichtern Ihnen das Strammziehen (s. S. 20, Einbauzubehör). 
 
 
 
6 Einstellen der Kopfstütze und Einstellung der 

Endgurte 
 
6.1 Endgurt am Befestigungsgewinde "C" montiert 
 

 
 

falsch  richtig 
   

Die Schultergurte dürfen nicht 
durchhängen oder nach unten 
abgeknickt werden. Der freie 
Durchlauf der Schultergurte 
darf nicht behindert sein. 

 Die Kopfstütze ist hoch 
eingestellt und die Schulter-
gurte und der Endgurt 
können ohne Durchhang frei 
durchlaufen. 

 
 

6.2 Endgurt(e) am Befestigungsgewinde "D" montiert 
 

 
falsch  falsch  richtig 
     

Die Schultergurte 
dürfen nicht durch-
hängen. 

 Der Endgurt darf 
nicht durch Rücksitz-
bankpolster umge-
lenkt werden. 

 Die Kopfstütze ist 
hoch eingestellt 
und die Schulter-
gurte und der 
Endgurt können 
ohne Durchhang 
frei durchlaufen. 
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a) Bei richtig gewählter Sitzstellung legen Sie den Gurt an und 
ziehen den Beckengurt so stramm, daß er in der Beuge 
zwischen Beckenknochen und Oberschenkel und die 
Drucktaste des Verschlusses mittig vor dem Körper liegt. 

 

b) Stellen Sie die Schultergurte durch Kürzen oder Längen so 
ein, daß beide Schultergurte mit gleichem Druck auf dem 
Brustkorb aufliegen. Achten Sie darauf, daß die 
Schultergurte so kurz eingestellt sind, daß der 
Gurtbandüberhang der Längenverstellungen mindestens 
10 cm beträgt. 

 

c) Nun stellen Sie den Endgurt an dessen Verstellungen so 
ein, daß er mit möglichst geringem Durchhang nach hinten 
läuft. Anschließend den Gurtbandüberhang an der 
Längenverstellung des Endgurtes mittels des 
Kunststoffschiebers strammen, um ein Losrütteln des 
Endgurtes durch Fahrvibrationen zu verhindern. 

 

d) Einer der Schultergurte liegt jetzt stramm an Ihrem Körper 
an, der andere hat Gurtlose. 

 Strammen Sie diesen Schultergurt soweit nach, daß beide 
den gleichen Andruck im Brust-/Schulterbereich haben. 

 
Stellen Sie sicher, daß die Schultergurte immer richtig 
eingestellt sind. 
Das Einstellen der Beckengurte ist im folgenden Paragraphen 
beschrieben. 
 
 
7 Anlegen des Gurtes  
 
a) Bei richtig gewählter Sitzstellung legen Sie den Gurt an 

und ziehen den Beckengurt so stramm, daß er in der 
Beuge zwischen Beckenknochen und Oberschenkel, und 
die Drucktaste des Verschlusses mittig vor dem Körper 
liegt. 

 
  Schloß                  Beckengurt                F A L S C H 
schließen              strammziehen 

 

W A R N U N G ! 
 

* Die Beckengurte müssen stramm in der Beuge 
zwischen Beckenknochen und Oberschenkel liegen! 

 Dies gilt auch für 3-Punkt-Gurte! 
* Bei Fahrerwechsel oder Veränderung der Sitzpositi on: 

Gurteinstellung immer wieder korrekt vornehmen! 
(Siehe auch Warnhinweis auf Längenverstellung.) 
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Hinweis: 
 

Um besonders gutes Strammen des Beckengurtes zu 
erreichen, empfehlen wir, den Sitz eine Raste aus der für Sie 

optimalen Sitzposition nach hinten zu fahren, den Gurt 
vorschriftsmäßig anzulegen und den Sitz dann wieder in die 

normale Position nach vorn zu stellen. Dadurch strammen Sie 
den Beckengurt nochmals nach. Dies gilt nicht für Fahrzeuge, 
bei denen die Schloß- und Beckengurtverankerungen vorn am 

Sitz mitfahrend angebracht sind. 
 
Stellen Sie die Länge des innenliegenden Schultergurtes so 
ein, daß beide Gurte mit gleichem Druck auf dem Brustkorb 
aufliegen. 
 

 
  gleicher Druck                             F A L S C H 
 
 
8 Benutzung der Rücksitze 
 

W A R N U N G ! 
 

Bei Besetzung eines oder mehrerer Sitzplätze hinten , 
muß an dem jeweils davorliegenden Sitz das Original -

3-Punkt-Gurtsystem benutzt werden. 
Rallye 4 asm und Rallye Cross asm dürfen auch dann 

nicht genutzt werden, wenn der hintere mittlere 
Sitzplatz besetzt ist.  Rallye 3 asm kann in diesem  
Falle genutzt werden, wenn der Endgurt an der C-

Säule montiert ist. 
 

 
Richtig Falsch Richtig 

 
Hinweis: 

 

Der beiliegende Hinterglasaufkleber ist als ständiger 
Warnhinweis von innen an der jeweils hinteren Seitenscheibe 

gut sichtbar anzubringen. 
Bei Fahrzeugen mit chrombedampftem Wärmeschutzglas kann 

der Aufkleber später nicht mehr abgelöst werden. 
Bei solchen Fahrzeugen können Sie den Aufkleber auch an 

anderer, gut sichtbarer Stelle anbringen. 
 
9 Verstauen der Gurte bei Nichtbenutzung 
 

Wenn Sie anstelle des SCHROTH-Gurtes den Original-3-
Punkt-Gurt anlegen müssen, öffnen Sie zuvor das Trennschloß 
(beim Rallye 3 asm und Rallye 4 asm) und legen den 
geschlossenen Beckengurt in die Mulde zwischen 
Rückenlehne und Sitzfläche. Sie verhindern damit, daß der 
Gurt zwischen die Sitzkonstruktion oder die Tür geklemmt wird 
oder verschmutzt. 
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WARTUNG und PFLEGE 
 
1. Kontrolle 
 
Den Gurt einmal monatlich auf Beschädigungen überprüfen. 
Anschnitte, Anrisse und sonstige Beschädigungen des 
Gurtbandes verringern die Sicherheit. Beschädigte Teile sind 
umgehend auszutauschen oder der gesamte Gurt zu ersetzen 
(siehe Seite 20, Ersatzteile). 
Achten Sie darauf, daß in die Verschlüsse keine Fremdkörper 
eingedrungen sind und sich die Verschlüsse immer sicher und 
vollständig schließen lassen! 
 

W A R N U N G ! 
 

Jegliche Veränderung des Gurtes sowie das 
Anbringen ungeprüfter und nicht zugelassener 

Zubehörteile führt zum Erlöschen seiner 
Genehmigung und damit auch der Betriebserlaubnis 

des Fahrzeugs. Veränderungen können die 
Schutzwirkung des Gurtes erheblich mindern oder 

ganz aufheben. 
Zur Instandsetzung oder als Zubehör dürfen allein d ie 

von SCHROTH für diesen Gurt angebotenen Teile 
verwendet werden. 

Darüberhinaus ist nur der Hersteller berechtigt in das 
Gurtsystem einzugreifen! 

 

Hinweis: 
 

Jeder Eingriff in das Gurtsystem führt zum Erlöschen jeglicher 
Garantie. 

 

W A R N U N G ! 
 

Benutzen Sie niemals einen Sicherheitsgurt, der nic ht 
voll funktionsfähig ist. Im Zweifelsfalle wenden Si e 

sich umgehend an den Hersteller. 
 
 

2 Unfall 
 

W A R N U N G ! 
 

Der bei einem Unfall benutzte Gurt ist unbrauchbar 
und unbedingt zu ersetzen! 

 
Hinweis: 

 

Eine unfallbedingte Belastung, die den Austausch des Gurtes 
erfordert, ist unter anderem an den aus der asm-Abdeckung 

austretenden, aufgerissenen Nahtreihen erkennbar. 
 

W A R N U N G ! 
 

Dieser Energiewandler darf unter gar keinen 
Umständen nachgenäht werden! 

 

Kontrollieren Sie nach einem Unfall auch die 
Befestigungspunkte in der Karosserie auf Verbiegungen und 
Risse. Im Bedarfsfalle empfehlen wir dringend die 
Instandsetzung nach Anweisung des Fahrzeugherstellers. 
 

3 Reinigung 
 
Zum Reinigen des Gurtes genügen Seife und lauwarmes 
Wasser. Keine Lösungsmittel verwenden! Den Gurt nicht an 
der Heizung oder in der Sonne trocknen. 
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Technische Änderungen im Sinne der Weiterentwicklung 
behalten wir uns vor. 
 
 
 
Wünschen Sie mehr Informationen oder Werbematerial, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler oder direkt 
an: 
 

SCHROTH Safety Products GmbH 
Postfach 2440 
59714 Arnsberg 

eMail: germany@schroth.com 
 
 
Besuchen Sie uns im Internet unter: 
 http://www.schroth.com 
 
 
 
 
Bei technischen Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 

SCHROTH Safety Products GmbH 
Abteilung Technischer Kundendienst 
freecall  0800-884 2358 

 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen Allzeit 
eine gute und sichere Fahrt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SCHROTH und SCHROTH-asm sind eingetragene Warenzeichen der 
SCHROTH Safety Products GmbH, Germany. 
 
Für das SCHROTH-asm System wurden Patente in mehreren 
europäischen Staaten sowie USA und Japan angemeldet bzw. erteilt. 
 
Die Urheberrechte an dieser Betriebs- und Einbauanl eitung liegen 
bei der  SCHROTH Safety Products GmbH,  Germany. 
 
Vervielfältigungen, auch auszugsweise, gleich welch en 
Verfahrens, sind nur mit deren schriftlicher Genehm igung erlaubt. 
 

��� �  2002,  SCHROTH Safety Products GmbH,  Arnsberg,  G ermany 
 

Printed in Germany 
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EINBAUZUBEHÖR 
 
Farbvarianten: 
schwarz=0, blau=1, rot=2, gelb=3, violett=5, grün=8 
Die mit X in der Bestellnummer gekennzeichnete Stelle definiert die Farbe des Gurtbandes. 

 
Gurtpolster, Paar schwarz mit gelbem Flock 00109 
  

Gurtpolster, Paar blau mit schwarzem Flock 01109 
weitere Farben: rot, gelb, violett, grün 0X109 

  

Gurtpolster, Paar schwarz mit grauem Flock 09109 
  

Gurtpolster, Paar silbergrau mit schwarzem Flock 09209 
  

Gurtpolster, Paar schwarz mit schwarzem Flock 09309 
  
Verstellgriffe, 4 Stck./Packung 00092 
 
 
 
 
 
 

ERSATZTEILE 
 
Bitte fordern Sie bei Bedarf unsere aktuelle Ersatzteilliste an 
oder besuchen Sie uns im Internet unter www.schroth.com  
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